
Zusammenfassung 

Der Klimawandel und seine Folgen sind vielfältig und von Region zu Region unterschiedlich. Genauso 
wie die Menschen, die eine Region besiedeln sich von Menschen anderer Regionen unterscheiden. 
Im eher ländlich und landwirtschaftliche geprägten Raum Ostfriesland ist meiner persönlichen 
Erfahrung nach das Thema des Klimawandels im Allgemeinen noch nicht so gut verinnerlicht worden 
und die Auswirkungen vor Ort unterscheiden sich teilweise deutlich von den deutschlandweit 
sichtbareren Szenarien wie Hitze und Dürre. In Ostfriesland überwiegen im Gegenteil eher 
Überschwemmungsgefahren. 

Thema dieser Arbeit ist die Fragestellung, ob mittels einer geführten Wanderung das Wissen um den 
Klimawandel und seine Folgen in Ostfriesland vermittelt werden kann und ob es sich dabei um eine 
gute Methode der Wissensvermittlung handelt. 

Dafür werden erst regionale Fakten zusammengetragen und anschaulich dargestellt. Danach wird 
eine Wanderung und eine die Wanderung begleitende Webseite entworfen, auf der sich kurze 
Einblicke in vier Themen, die bei dieser Wanderung näher beleuchtet werden, befinden. Die 
Wanderung findet auf dem Drei-Meere-Weg am Großen Meer in Ostfriesland statt. Sie wurde 
zweimal durchgeführt. 

Das Teilnehmerfeedback sowie die Erfahrungen rund um die Konzeptionierung und Durchführung 
der Wanderung werden gesammelt und ausgewertet. 

Das Konzept der Wissensvermittlung an sich erweist sich als vielfältig und spannend sowie als sehr 
geeignet, nachhaltig und anschaulich Wissen zu vermitteln. Schwieriger sind die Erreichbarkeit und 
Motivation zur Teilnahme an der Wanderung. 
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